
  09:30 Begrüßung 
   Hon.-Prof. Dr. Wolfgang Steiner, Landtagsdirektor und Leiter der  
   Direktion Verfassungsdienst im Amt der Oö Landesregierung 

   Impulsreferat zu „Europa – was kommt jetzt?“ 
   Prof. Dr. Martin Selmayr, Leiter der Vertretung der  
   Europäischen Kommission in Österreich

   Einführung in die Zukunftsthemen 
   Univ.-Prof. Dr. Franz Leidenmühler, Vorstand des Instituts  
   für Europarecht der Johannes Kepler Universität Linz

   Univ.-Ass.in MMag.a Dr.in Ranjana Achleitner, Post doc am  
   Institut für Europarecht der Johannes Kepler Universität Linz

Mit der Konferenz zur Zukunft Europas hat die Europäische Union einen großen 
Diskussionsprozess zu den künftigen Herausforderungen und Prioritäten Euro-
pas angestoßen. Zudem soll das Jahr 2022 als „Europäisches Jahr der Jugend“ 
die Perspektiven und Visionen der jungen Generation in den Fokus rücken.

Das Institut für Europarecht der Johannes Kepler Universität Linz und EUROPE 
DIRECT Oberösterreich haben dies zum Anlass genommen, Studierenden der 
Rechtswissenschaften eine Plattform zu geben, ihre Ideen und Vorschläge für 
ein Europa der Zukunft zu formulieren und im Rahmen einer gemeinsamen Ab-
schlussveranstaltung zu präsentieren.

Die Veranstaltung ist Teil der vertiefenden Lehrveranstaltungen aus den Fächern: 
Materielles Europarecht: Aktuelle Fragen, Institutionelle Fragen und EU-Binnen-
markt/Internal Market.

Veranstalter:

Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Verfassungsdienst 
EUROPE DIRECT Oberösterreich 
Landhausplatz 1 
4021 Linz

Johannes Kepler Universität Linz
Institut für Europarecht 
Altenberger Straße 69
4040 Linz

Rechtliche Hinweise: Bei dieser Veranstaltung wird fotogra�ert bzw. ge�lmt. Die Fotos 
bzw. Videos werden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zur Darstellung unserer Aktivitäten 
in Printmedien, auf der Homepage des Landes, auf unserer Facebook-Seite veröffentlicht 
und zum Download entsprechend unseren Nutzungsbedingungen zur Verfügung gestellt 
(berechtigtes Interesse). Grundsätzlich verstehen wir Bildaufnahmen, bei denen Sie nicht im 
alleinigen Fokus stehen, als Stimmungsbild der Veranstaltung. Wenn Sie sich für Fotos zur 
Verfügung stellen, gehen wir – neben unserem berechtigten Interesse – auch vom Vorliegen 
Ihrer impliziten Einwilligung aus. Weitere Informationen zum Datenschutz �nden Sie unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutz.htm

Anmeldung:

Wir bitten Sie, Anmeldungen bis spätestens 13. Juni 2022 an 
europedirect@ooe.gv.at zu richten. Da die Veranstaltung für 
Multimedia-Studierende auch online übertragen wird, ersuchen 
wir um Angabe, ob eine Teilnahme in Präsenz oder online 
erfolgt.
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Ideen und Konzepte der Studierenden der  
Johannes Kepler Universität Linz zur 

ZUKUNFT EUROPAS

20. Juni 2022 von 09:30 bis 11:30 Uhr 

Steinerner Saal des Landhauses  
Landhausplatz 1, 4020 Linz

 10:00  * Zukunftsthema 1: Werte der EU   
   Präsentationen von Florian Rockenschaub,  
   Jana Schardinger, Fabien Sommeregger

   * Zukunftsthema 2: Demokratie in Europa 
   Präsentationen von Hanna Nigl, Nadja Peter, Sarah Opetnik

   * Zukunftsthema 3: Digitaler Wandel 
   Präsentationen von Carina Edtmayer, Julia Kovacs,  
   Lea Amata Romm

 1 1:15  Abschlussworte 
   Prof. Dr. Martin Selmayr 
   Mag.a Anna Sacher, Leiterin von EUROPE DIRECT Oberösterreich

 1 1:30  Gemeinsamer Ausklang mit Speisen und Getränken
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